
Programm für Görlitz 

15.4. 19.30 Uhr   Stadtbibliothek Jochmannstr. 2-3
Vortragsveranstaltung mit Niels Seidel „Das KZ-Außenlager Biesnit-
zer Grund in Görlitz“ · Haus und Hof e.V. und Stadtbibliothek Görlitz

23.4. 17 Uhr  Hospitalstraße 30
Antifaschistischer Stadtrundgang - Historische und aktuelle Spuren-
suche, Treffpunkt: Hausprojekt Hospitalstraße 30 · Haus und Hof e.V. 

28. und 29.4. jeweils 16.30 Uhr  Offkino „Klappe die 
Zweite“ Nonnenstr. 18/19 - Ecke Klosterplatz
Film: „Korczak“ FSK: 12  Pl/D/F/GB  1990  Regie: Andrzej Wajda 
Dieser Film schildert die letzten Wochen des polnisch-jüdischen Kinder-
arztes, Schriftstellers und Pädagogen Janusz Korczak und der Kinder 
seines jüdischen Waisenhauses im Warschauer Ghetto unter der deut-
schen Besatzung. Korczak verzichtete darauf, sein eigenes Leben zu 
retten, und starb gemeinsam mit den Kindern 1942 im KZ Treblinka.
Hinweis:  Sondervorstellungen für Gruppen ab 15 Personen möglich 
  Ansprechpartnerin: Frau Heine, Tel. 03581-667110
Haus und Hof e.V. Görlitz und Janusz-Korczak-Heim der Stiftung 
Diakonie-Sozialwerk Lausitz 

2.5. 18.30 Uhr  Bahnhof  KulTourPunkt   Gleis 1
Eröffnung der Begleitausstellung „Biografien ehemaliger jüdischer 
Schülerinnen unserer Schule“ · Joliot-Curie-Gymnasium, Förder-
kreis Görlitzer Synagoge und KulTourPunkt im Bahnhof - ein Projekt 
des ideenfluß e.V.

2.5. 19 Uhr  Bahnhof  KulTourPunkt   Gleis 1
„Unvergessen in die Zukunft“ Zeitzeugengespräch mit Stanislaw 
Hantz und Jugendlichen des CVJM, die Auschwitz besucht haben 
Moderation: Dr. Hans-Wilhelm Pietz (Regionalbischof) · KulTourPunkt 
im Bahnhof - ein Projekt des ideenfluß e.V.

4.5. 11-15 Uhr  /  5.5. 13-15 Uhr
Sonderöffnungszeiten der Synagoge
Otto-Müller-Straße 3 ·  Förderkreis Görlitzer Synagoge 

4.5. 9-19 Uhr  /  5.5. 9-16 Uhr   KulTourPunkt  Gleis 1
Dokumentarfilm: „Janusz Korczak - Pädagoge, Schriftsteller, Arzt“ 
FSK: 14   D 1987   Regie: D. Reifarth (Dauer: 15 min)  Der Film ist ein 
Zeitzeugenbericht mit ausgewählten biographischen Daten und Bil-
dern. Gleichzeitig werden die Erziehungsmethoden Janusz Korczaks 
denen der Nationalsozialisten gegenübergestellt. 
Zeitgleich ist eine Dokumentation des Projektes „Zivilcourage“ zu 
sehen. Die Teilnehmer – Kinder und Jugendliche der Einrichtung – 
setzten sich mit jüdischem Leben, jüdischer Kultur und Vergangenheit 
in Görlitz auseinander. Sie besichtigten die KZ-Gedenkstätte Buchen-
wald, das Stelenfeld und das jüdische Museum in Berlin, führten Ge-
spräche mit Zeitzeugen und übernahmen für zwei „Stolpersteine“ des 
Künstlers Gunter Demnig die Patenschaft · Janusz-Korczak-Heim der 
Stiftung Diakonie-Sozialwerk Lausitz

4.5. 18 Uhr  Bahnhof  Gleis 1
Michael Guggenheimer liest aus seinen Werken. Der Schweizer Autor ist 
Publizist und Fotograf. Er hat seine Kindheit und Jugend in Tel Aviv und 
Amsterdam verbracht. Mütterlicherseits ist er eng mit Görlitz ver-
bunden, was bspw. in seinem Werk „Görlitz. Schicht um Schicht“ zum 
Ausdruck kommt · KulTourPunkt - ein Projekt des ideenfluß e.V.

5.5. 18 Uhr  Bahnhof  Gleis 1
„Abend der Begegnung“ · Veranstaltung für alle Beteiligten des „Zug 
der Erinnerung“ · Kapelle „Tamtam“ (Klezmer & mehr) · DGB Region 
Ostsachsen · mit freundlicher Unterstützung von Holdinghausen 
Sicherheitsdienst und VTS-Event · gesonderte Einladung

Stalag VIIIa   Zgorzelec
Führungen durch das ehemalige Kriegsgefangenenlager und das dazu 
gehörige Museum auf Anfrage bei Dr. A. Goetze · Tel: 03581-661269 
www.messiaen.themusicpoint.net

Wir danken für die Unterstützung:  Freistaat Sachsen, 
Landesprogramm „Weltoffenes Sachsen für Demokratie und Toleranz”,
LAP Landkreis Bautzen, DGB Bezirk Sachsen und der KEBS.

Ansprechpartner:
DGB Region Ostsachsen  ·  Bernhard Sonntag
Dr.-Maria-Grollmuß-Str. 1 · 02625 Bautzen · Tel: 03591-42042
www.dgb-ostsachsen.de · email: ostsachsen@dgb.de 

KEBS - Katholische Erwachsenenbildung Sachsen
Guido Erbrich · Bischof-Benno-Haus
Schmochtitz 1 · 02625 Bautzen · Tel: 035935-220
www.benno-haus.de · email: info@benno-haus.de 

Zeitzeugen gesucht: Jugendverein Valtenbergwichtel e.V.
sucht Menschen im Landkreis Bautzen, die sich noch an 
jüdische Familien aus der Nachbarschaft und/oder im Be-
kanntenkreis erinnern · Tel: 035951-32055 · Herr Schneider

Veranstaltungen
Filme 
Ausstellungen  

Stationen in Ostsachsen:
Bautzen 2.-3.Mai.08 und Görlitz 4.-5.Mai.08   
Kontakt: DGB Region Ostsachsen   Email: ostsachsen@dgb.de 
Internet: www.dgb-ostsachsen.de

Stationen in Ostsachsen:

Bautzen Bahnhof  2.-3. Mai 2008 

Görlitz Bahnhof  4.-5. Mai 2008 

täglich geöffnet von 9 bis 19 Uhr  

Programmheft



2.5. - 23.5.   Bautzen   Landratsamt   Bahnhofstr. 9
Ausstellung. Präsentiert werden ausgewählte Projekte des „Lokalen 
Aktionsplanes für Vielfalt, Demokratie und Toleranz“ im Landkreis 
Bautzen mit dem Hintergrund, darzustellen, wie mit der Thematik 
Rechtsextremismus hier und heute umgegangen wird · Netzwerk für 
Kinder- und Jugendarbeit Bischofswerda e.V.

2.5.  Bautzen „TiK“  Töpferstraße 23a
14 Uhr Begrüßungsrunde und Kaffeetrinken
16 Uhr   gemeinsamer Besuch „Zug der Erinnerung“
  anschließend Film und Gesprächsrunde

22 Uhr  Maria-und-Martha-Kirche  A.-Bebel-Platz 23 
Gebetsnacht, anschl. Übernachtung im TiK möglich
Ansprechpartner: Ullrich Gast · Tel: 03591-480871

3.5. 10 Uhr  Bautzen „TiK“   Töpferstraße 23a
2-tägige Fahrradtour auf dem ökumenischen Pilgerweg nach 
Görlitz und zurück mit historischer Spurensuche
Anmeldeschluss für die Fahrradtour: 19.4.2008   
Ansprechpartner: Ullrich Gast · Tel: 03591-480871

9.5. 20 Uhr Schirgiswalde Elisabethsaal Kirchberg 4
Spurensuche zur Rolle der Katholischen Kirche während 
der Zeit des Nationalsozialismus · Immanuel-Kant-Gymnasium 
Wilthen und Katholische Jugend Schirgiswalde 

Vorankündigung

13.10. 19 Uhr  Schmochtitz  Bischof-Benno-Haus 
„Denken ohne Geländer – Die Jüdin Hannah Arendt“
Referent: Pfr. Dr. S. Foelz

9.11. 10 Uhr Großröhrsdorf  Bischofswerdaer Str. 16
Gedenken an die jüdische Familie Schönwald
Setzen von „Stolpersteinen“ · Mittelschule Rödertal

10.11.08 - 9.1.09 Bautzen Stadtbibliothek Schloßstr. 12
Sonderausstellung „In Bautzen zu Hause - Leben und Schicksal 
Bautzner Juden von 1871-1945“ · Stadtmuseum Bautzen

15.12. 19.30 Uhr Schmochtitz  Bischof-Benno-Haus
Lesung: „Zeugnisse jüdischen Lebens aus dem vergangenen Jahr-
hundert“ Referenten: Pfr. Dr. S. Foelz, Dr. P.-P. Straube, Dr. M. Ulrich

Programm für Bautzen und Umland

Kinder und Jugendbibliothek Bautzen  Steinstr. 37
Veranstaltungen auf Anfrage:
- Medienpräsentation aus dem Bestand der Kinder- und 
  Jugendbibliothek Bautzen für Klassen 3-10
- Lesung „Judiths Bär und Davids Bär“ für Klassen 3-4
- Lesung „Sternkinder“ für Klassen 5-6
Ansprechpartnerin: Frau Bürger ·  Tel: 03591-42373 

18.4. 15 Uhr  Kamenz  Hoyerswerdaer Straße
„Stilles Gedenken“ an die Evakuierung des KZ-Außenlagers und an 
die Todesmärsche vor 63 Jahren · Initiative zur Bewahrung des 
Gedenkens an die Opfer faschistischer Gewaltherrschaft in Kamenz

21.4. 19.30 Uhr  Schmochtitz  Bischof-Benno-Haus
Film: „Zug des Lebens“ FSK: 6  F/B  1998 Regie: R. Mihaileanu
In einem rumänischen Dorf will die jüdische Bevölkerung der 
drohenden Deportation durch die Deutschen entgehen. Sie or-
ganisieren selbst einen Eisenbahnzug und spielen den Verfolgern 
eine Deportation vor. Zu diesem Zweck steckt sich eine Gruppe 
in deutsche Uniformen, während die anderen die Rolle der Opfer 
übernehmen. 
- Anschließend Informationen zum Projekt „Zug der Erinnerung“ 
Referenten: Dr. P.-P. Straube, G. Erbrich

23.4. 19 Uhr  Bischofswerda „Kino im Kontor“ Kirchstr. 22
Film: „Zug des Lebens“ FSK: 6  F/B  1998 Regie: R. Mihaileanu
Bürgerbüro des SPD-Landtagsabgeordneten Stefan Brangs

23.4. 19.30 Uhr  Kirschau  Ev. Kirche  Bautzner Str. 17
Film: „Kurt Gerstein - Der Christ, das Gas und der Tod“  FSK: 14 
D 2007  Regie: C. Bredenbrock · Dieser Film zeigt ein Porträt über 
einen gläubigen Christen, der freiwillig in die SS eintritt. Gleichsam 
ist er ein Gegner des Nazi-Regimes, der versucht, ausländische Beo-
bachter und Kirchenvertreter aufzuklären und Aktionen zu sabotieren. 

2.5.  9 Uhr   Bautzen  Landratsamt   Bahnhofstr. 9 
Eröffnungsveranstaltung „Zug der Erinnerung“ in Ostsachsen 
anschließend gemeinsamer Besuch der Ausstellung im Bahnhof 
Bautzen · DGB Region Ostsachsen und KEBS · gesonderte Einladung

Zum Geleit

Seit November 2007 fährt der „Zug der Erinnerung“ mit seiner 
Ausstellung durch die Bundesrepublik. Er hält an vielen Bahn-
höfen der Deportationsstrecken, die in der Zeit zwischen 
1940-1945 zu den Vernichtungslagern der Nationalsozialisten 
führten. Die Stationen in Bautzen und Görlitz sind die letzten 
Stationen, bevor der Zug mit den vielfältigen Ergebnissen der 
regionalen Spurensuche nach Auschwitz/Oświêcim weiterfährt. 

Ziel der Ausstellung und der regionalen Spurensuche ist es, 
anhand der Biographien deportierter Kinder und Jugendlicher, 
vor allem der heutigen jungen Generation diese Schicksale 
nahe zu bringen. Dabei soll bereits Bekanntes zusammenge-
tragen sowie verdeckte Spuren aufgedeckt werden. Diese Aus-
einandersetzung mit der Geschichte muss immer wieder, von 
jeder Generation neu, geführt werden, um einen Beitrag gegen 
Rechtsradikalismus, Rassismus und Antisemitismus in einer 
demokratischen Gesellschaft zu leisten. Diese Ausstellung und 
die Spurensuche können hierzu einen wichtigen Beitrag leisten.

Viele Schulen, Jugendhäuser und Jugendgruppen haben sich an 
der regionalen Spurensuche mit Projekten beteiligt. Bei allen 
Akteuren möchten wir uns auf diesem Wege herzlich bedanken. 
Zu diesem Vorhaben, das demokratische Denken zu erweitern 
und somit fremdenfeindlichen Parolen entgegen zu treten, gab 
es vielfältige Unterstützung aus Politik, Kirchen, Gewerk-
schaften, Verbänden und Vereinen.

In den vergangenen Wochen haben viele Menschen Begleitveran-
staltungen rund um die Ausstellung organisiert. Das vorliegende 
Programmheft spiegelt die vielfältigen Prozesse der Annäherung 
an das Thema wider. Eine aktuelle Veranstaltungsübersicht 
finden Sie im Internet: www.dgb-ostsachsen.de/aktuelles

Für die inhaltliche Ausrichtung sind die jeweiligen Veranstalter 
selbst verantwortlich.

Im Namen der Organisatoren:
Bernhard Sonntag (DGB Region Ostsachsen)
Guido Erbrich (Katholische Erwachsenenbildung) 


